
Zentrum für Molekularbiologie der Pflanzen (ZMBP) der Universität Tübingen

Auslober: 
Land Baden-Württemberg

Betreuung/Vorprüfung:
Staatl. Vermögens- und Hochbauamt, Tübingen

Wettbewerbsart: 
Beschränkter Realisierungswettbewerb mit vor-
geschaltetem EWR-offenen Bewerbungsverfah-
ren zur Auslosung von 26 Teilnehmern

Beteiligung: 25 Arbeiten

Termine: 
Bewerbungsschluß 15. 01. 2003
Abgabetermin 05. 05. 2003
Preisgerichtssitzung 27./28. 05. 2003

Fachpreisrichter:
Christine Nickl-Weller, München (Vors.)
Gabriele D’Inka, Fellbach
Monika Gremmelspacher, OFD Stuttgart
Prof. Kai Haag, Stuttgart
Hans-Werner Liebert, LMR, Finanzmin. B-W
Ulla Schreiber, Baubgm., Stadt Tübingen

Sachpreisrichter:
Dr. Harald Hagmann, MD, Wissenschaftsmin.
Baden-Württemberg
Prof. Dr. Gerd Jürgens, Direktor des ZMBP
Thomas Knödler, MD, Finanzministerium B-W
Prof. Dr. Dr. Eberhard Schaich, Uni Tübingen
Prof. Dr. Claudia Öcking, ZMBP
Wolfgang Nuthmann, MR, Finanzminst.

1. Preis (€ 30.500,–):
Michael Weindel, Waldbronn/Karlsruhe
Mitarbeit: Oliver Schlums · Michael Weindel jun.
Tragwerk: P. Schuler, Karlsruhe
HLS: Büro Früh, Karlsruhe
Modell: Eichenlaub, Karlsruhe
Labortechnik: RT Ingenieurgesellschaft für 
Labortechnik, Umkirch

2. Preis (€ 24.400,–):
Arbeitsgemeinschaft Harter + Kanzler
Broghammer · Jana · Wohlleber, Waldkirch
Mitarbeit: D. Goldner · Th. Mügge · R. Thom

3. Preis (€ 18.300,–):
Fritsch + Tschaidse, München
Rüdiger Leo Fritsch · Aslan Tschaidse
L.Arch.: Prof. Stötzer, Sindelfingen
HLSE: JMP · Jaeger Mornhinweg + Partner, 
Stuttgart

4. Preis (€ 14.600,–):
Henn Architekten, München
Prof. Dr. Gunter Henn
Mitarbeit: J. Bath · R. Culica · C. Lembke
L.Arch.: Stötzer + Neher, Sindelfingen
TGA: Ebert-Ingenieure, München, Dr. Jentsch
Laborplanung: J. Klingler, Tübingen

5. Preis (€ 9.800,–):
Geiselbrecht · Beeg + Partner, München
Andreas Beeg
Mitarbeit: Stefan Schlicht · Tobias Emmert
L.Arch.: Habeck, München
Haustechnik/Laborplan.: M+M AG, Böblingen

1. Ankauf (€ 6.100,–):
Heinle · Wischer und Partner, Stuttgart
Hanno Chef
Mitarbeit: Andreas Schaube 
Modell: Peter Weber
Tragwerk: Dr. Schreiber, Stuttgart
HLSE: JMP, Stuttgart
L.Arch.: Büro B2, Burgrieden, Viola Naser
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1. Preis: Michael Weindel, Waldbronn/Karlsruhe

2. Preis: Arbeitsgemeinschaft Harter + Kanzler · Broghammer · Jana · Wohlleber, Waldkirch

3. Preis: Fritsch + Tschaidse, München
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2. Ankauf (€ 6.100,–):
Werkgemeinschaft 
Heinrich & Wörner & stegepartner, Dortmund
Fritz Heinrich · Kai Stege
Mitarbeit: Christian Ebinger · Sybille Pöhler
Statik/Konstr.: Arup, Düsseldorf, E. Hinkens
Gebäudetechnik: Arup Berlin, Brian Cody

3. Ankauf (€ 6.100,–):
Gerber Architekten, Dortmund
Prof. Eckhard Gerber
L.Arch.: Gerber Architekten, Dortmund
Mitarbeit: H. Schlinke · F. Keimer · H. Beinhoff
S. Hennecke · H. Hilsbos
Haustechnik/Laborplanung: INTEG, Berlin
Stefan Stüer

4. Ankauf (€ 6.100,–):
klein & sänger, München
Reiner Klein · Reinhart Sänger
Mitarbeit: Doris Krian

Wettbewerbsaufgabe:
Das Zentrum für Molekularbiologie der Pflanzen
(ZMBP) in Tübingen wird künftig aus vier For-
schungsbereichen und deren zugehörigen Ser-
vice-Einheiten bestehen, die gegenwärtig in
mehreren Universitätsgebäuden auf dem Cam-
pus „Auf der Morgenstelle“ untergebracht sind.
Ziel des Wettbewerbs ist die Zusammenführung
der organisatorisch verbundenen Einheiten und
die sich daraus positiv entwickelnde Nutzung
von Synergieeffekten. Mit dem Neubau und der
Unterbringung von drei der vier Forschungsbe-
reiche soll das Hauptgebäude des ZMBP ge -
schaffen werden. Zusammen mit dem weiterhin
teilweise genutzten Bestand soll im Ensemble
auch räumlich ein neues Zentrum entstehen.
Neben einer praxisnahen Verwaltung, einer Fle-
xibilisierung der Bewirtschaftung durch einen
Globalhaushalt und einer leistungsbezogenen
Vergabe von Räumen und Mitteln ist eine 
ge meinsame Infrastruktur erforderlich. 

Preisgerichtsempfehlung:
Das Preisgericht empfiehlt dem Auslober ein-
stimmig die Arbeit mit dem 1. Rang zur Grund-
lage der weiteren Bearbeitung zu wählen.

Modellfotos: Studio Tümmers, 
Leinfelden-Echterdingen

4. Preis: Henn Architekten, München

5. Preis: Geiselbrecht · Beeg + Partner, München
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